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D R I N G L I C H E  I N T E R P E L L AT I O N  von Hans Egli (EDU, Steinmaur), Christian 

Lucek (SVP, Dänikon) und Ann Barbara Fran-
zen (FDP, Niederweningen) 

 
betreffend Nicht tatenlos in die Strommangellage schlittern 
________________________________________________________________________ 
 
Die Gefahr von zu wenig Strom im Winter ist real, sagt die Energiebranche unisono. Der El-
com-Chef rät zum Kauf von Kerzen und Brennholz. Dass uns im Winter ein Strommangel be-
vorsteht, ist laut Energieministerin Simonetta Sommaruga (SP) und Wirtschaftsminister Guy 
Parmelin (SVP) nicht auszuschliessen. 
Es sind deshalb auf Kantonsstufe dringend und sehr zeitnah Massnahmen vorzuschlagen 
und anzustossen, um der Mangellage entgegenzuwirken. Dazu gehören u.a. Stromsparmas-
snahmen usw. 
Der wirtschaftliche Schaden eines Blackouts wäre so immens, dass der Regierungsrat in der 
Pflicht ist, seine Verantwortung wahrzunehmen und Vorsorgemassnahmen zu treffen. Ab-
warten und schauen, was auf uns zukommt, ist keine Lösung. 
Aufgrund des dringenden Handlungsbedarfs bitten wir den Regierungsrat um die Beantwor-
tung folgender Fragen: 
 
1. Was unternimmt der Kanton Zürich konkret, um die Versorgungssicherheit zu gewähr-

leisten und seinen Eigenverbrauch zu minimieren 
 

2. Wieso hat die Regierung bis jetzt keine Stromsparmöglichkeiten des Kantons aufgezeigt 
und umgesetzt? 

 
3. Was unternimmt die Regierung konkret, um dem verunsicherten Gewerbe und der Wirt-

schaft eine sichere Energieversorgung zu gewährleisten? 
 
4. Wieviel Energie kann mit einer Temperatursenkung von 3 Grad in öffentlichen Gebäu-

den und Amtsstellen eingespart werden? 
 
5. Der Kanton hat die kommunalen Wasserversorgungen angehalten, Notstromaggregate 

zu erwerben. Rechnet der Regierungsrat selber mit einem Blackout? 
 
6. Empfiehlt der Regierungsrat Betrieben, die zur Versorgungssicherheit beitragen, eben-

falls Notstromaggregate zu erwerben? 
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